
Intelligenz - Matt zur Nmbacher Keitung
M?- 82.

Nonnerstag den 9. N u l U ^829.

vermischte ^erlautbarungem
Z. L2o. ( i ) Nr. 5oo.

«, G d i c t.
Vom Beznksqerichte der Herrschaft Weixel.

berg wlid kund gemacht: Es seye auf Anlangen
^ " / ^ s u l a Peroufchcg von N la t tu , gegen Johann
und ^lathlaö Nuh von Gattain. wegen schuldigen

^ / ^ " ^ " l e n und Unkosten, in die exe.
" " ^ . ^ " ^ ^ " " " a der gegnerischen, zur t. t.
^ laatsb- lM'af t Sittich, sud Rect. Nr. 25 et 25 ,j2
z,rübaren, getheilten Ganzhube zu Gattain, auf
^ ? " > « . ?n ^ ° ^ ä h t , gewilliget, und zur Vor-
nähme der Versteuerung dreo Termine, d. i. der
,5 . -zuny, IÄ. ^ulo und 10. August l . ^ l . , jedes,
" a l K ^ w m a g , Uhr im Orte der ReMtät mit
dem Ne^tze angeordnet worden, daß, wenn die
in lZxecutwn gezogene Johann und Mathias Ruh'
sche gethellte Man.hube weder bei der e ste» noch

WZWZDAH
^! le7U^Ui '^7H a^ch'N^hievon genommen werden können "bschr.ften

A n ^ e 7 k ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
?^una ^ ' ^ ' . d« ersten Licitationsta^
sahung hat stch s,in Kaussust.ger gemeldet.

Z . L22. ( l ) ^—

Zab. 6^9, ctngelegte Gesuch, die neuerliche Be/ .
sMgerung der. dem Gute Neustein unter der Rect.
^ahl ?a d.enstdaren, auf 56« fl. 20 fr. aericht-
l,ch geschätzten, und um den nämlichen Betrag
von -ycrrn Joseph Smrecker erstandene hübe
m Reoersverg, wegen nrcht berichtigten Meisidot
auf dessen^cfabr und Unkosten bew.Niget wurde, und
zu deren ' ^ ^ a h m e eme einzige Tagsahung auf den
10. August l. I " lm Orte der Real,tät mit dem
Beisatze angeordnet, daß, falls diese Realität da«
selbst um die odangcsehtc Schätzung oder darüber
nicht an Glsteher gebracht »reroen sollte, selbe auch
unter der Säahulig werte hintangegeben werden
aer,,» Versteigerungsbedinqnisse dieser Versiei-

^ tonnen hierorts eingesehen werden.
282g. ^t^gencht ^ h ^ ^ ̂ ,^ ^ ^ ^ ^ ^ 2 ^ ^ ^ ^

^ G x - ' a ä ^ r . 660.

mannsdo r^? i r?bN"^ . ^ ^ " Herrschaft Rad-
auf Ansuchen W sey
delsmann zu R a d m a n " n Z ^ ^ o ^ e r m g , han-

maschouh von Eteinbüchl, wegen schuldigen i5o ss.
e. 3. c, in die gebetene executive Feilbietung der
gegnerischen, der löblichen Herrschaft Radmanns«
dorf dienstbaren, in Steinbüchl liegenden, gerlcht«
lich auf 33? ftl2a kr. geschähcen Realitäten, gewml«
get worden.

Nachdem nun biezu drei FeilbietungstaMhU»'
gen, und zwar: auf den Zo. Juno, 3o. July und
29. August d. I . , jedeömal von ö bis 6 Uhr zu
Steindüchl mit dem Beisahe anberaumt worden
sind, daß, wenn diese Realitäten weder bei der
ersten noch zweiten Licitationstagsatzung um den
Schähungöwerth oder darüber an Mann nicht ge«
bracht werden sollten, selbe bei der dritten auch
unter der Schäyung hintangegeben werden rvül«
den; so werden sämmtliche Kauftufiige an obbe^
meldeten Tagen und Stunden zur Licitation zu
erscheinen mit dem vorgeladen, daß sie die Licita«
tionsdedingnisse und d»e Schätzung der Realitäten
in dieser Gerichtstanzleo einsehen tonnen.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 2o. May
»829.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Licirationstag»
sahunq ist kein Kauftustiaer erschienen.

Z. L»2. <>) °̂  Nr . ??g.
i 5 A m o r t i s a t i o n s ' E d i c i .

Pom vereinten Nezirtsgerichte zu Münkendorf
wird hiemit aNglmein bekannt gemacht: OK s«ye
auf Anlangen der Gertraud Parervon Dragomel,
als Georg Ketzel'schen Saygläubigerinn, in die
Ausfertigung der Amortisationsedicte, über den
angeblich vertilgten, von Georg Kehel ausgehen-
den, an Simon Streck lautenden, auf die, dem
lödl. Gute haddach, sub Rcct. Nr. ?3, Urb Nr .
77, dienstbare, zuTersain gelegene, und vormals
dem Schuldner Georg Ketzel, nun dem Johann
Kehel gehörige halbhube, am 23. November 1807
intabulirten Schuldbrief, 6^0. 27. November »Lc»4
pr. 2oo ft. ^wi l l iget worden.

Gö wird daher Jedermann, der aus gedachtem
Schuldbriefe, aus was immer für ewem Rechts«
gründe eine Forderung anzusprechen vermeinet,
hiemit aufgefordert, solcke binnen einem Jahre,
sechs Wochen und 3 Tagen, so gewiß hierorts an»
zumelden, als widrigens nach Ablauf dieseS Ter-
mins der erwähnte Schuldbrief für null und nich«
tig erkläret, und in dessen Lxtadulation gewilligt
werden würde.

Münkendorf am ,5. I uny 1629^

E d i c t .
Asse Jene, welche zu dem Verlasse der am

29. Jänner d. I . , zu Moraitsch verstorbenen Ro.
salia Dettcla, gewesenen Gastwirthinn und Realty
tätenbesiherinn allda, etwas schulden, ooerauS
demselben zu fordern haben, haben zu der dießfatlS
auf den 25. July d. I . Vormittags um 9 Uhr vor



3?ä
diesem Bezirksgerichte angeordnete 3'iquidat,onZ-
tagsayung so gew,ß zu erscheinen, als gegen Or»
stere sogleich im ordentlichen Rechtswege aufgetre»
ten werden, die Lehrern aber sich die üblen Folgen
des §. 6»4, selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirksgericht zu Egg ob Podpetsch am 27.
Iuny »82g.

z^Z. 5a». (2) G d i c t. Nro. ^ .
Vom Bezirksgerichte Staatsherrschaft Lack

wird hiemit kund gemacht: Gö haben Maruscha
Koschenina, veredelichte PoNanz. und Lucia , ver»
ehelichte Kinich, um Einberufung und sohinniqe
Todeserklärung ihreö vor5o Iahrensich vom hause
entfernten Bruders, Lucas Koschenina, gebeten.
Da man nun hierüber den Herrn Joseph Dietrich,
Inhaber des Gutes «Ihrcnau, zu seinem Curator
aufgestellt hat, so wird Lucas Kosckenina, dessen
mi t dem Beisahe erlnnert, daß er binnen Einem
Jahre vor diesem Bezirksgerichte so gewiß zu er-
scheinen habe, als er widiigens für tobt erklärt,
dessen Vermögender Ordnung nack abgehandelt,
und Denjenigen eingeant^ortct werden würde,
welche sich als (I.rben werden legitimirt haben.

BezirksgeriHt Staatsherrschaft Lack den 9.
Apri l 1629.

Z . 3 i5 . (2)
G e t r e i d - V e r k a u f.

Bey dem Verwaltungsamte der k. k.
Staatsherrschaft Sitt lch, werden mit Bewilli-
gung der wohllöblichen k. k. illyrijchen Domai-
nen-Administration, am 1/^. k. M . July von
9 bis 12 Uhr Vormittags, nachstehende herr^
schaftliche Zinsgetrcidc, nämlich:

236 Nied.-Oest. Metzen Weihen,
91 „ „ ,, Korn ,
3 „ „ ,, Gerste,

671 „ „ „ Hafer,
2 „ „ « Heiden und

12 « „ „ Hierse,
im Wege der Versteigerung in kleineren oder
größeren Parthien veräußert werden. Die
dießfalligen Bedingnisse können sowohl hier,
als auch bey der vorgesetzten k. k. Domainen-
Administrativn eingesehen werden.

Verwaltungsamt der Staatsherrschaft S i t -
tich am I o . Iuny 1829.

Z. 796. (Z)
E r l e d i g t e Rentschvei ber s, S t e l le.

Bey der Herrschaft Obcrburg nn Zillier
Kreise, ist die Rentschrcibcrs-Stelle in Erle-
digung gekommen, mit welcher 3«» fi.E.M.,
dann freyes QuarFer, und i5 st. E'. M . Holz-
pafflrung als jährliche Emoluments verbunden
find. Diejenigen, welche diese Bedienstung
zu erlangen wünschen, haben ihre gehörig be-
legten Gesuche längstens bis 1. August l. I . ,
porwfrey an dieses Verwalmngsamt einzusen-
den; wobey vorzüglich gefordert wird, daß

Btttwerber ledig, der windischen Sprache kün-
dig, im Nechnungsfache vollkommen bewandert
seyn, und sich über Moralität und Redlichkeit
ausweife.

Verwaltungsamt der Herrschaft Oberburg
am 27. I u n y 1829.

3- 607. (2)
E d i c t .

Das Bezirksgericht herzo^thums Gottschee
Macht hiemit besannt: Selbes habe über Ansuchen
des Ioftph Petfche von Gnacendoif, i« die erecuti»
ve FeNbictuna der, dem Stephan und der Maria
hönigmann von Moschwald gehörigen, in die Gxe.
cution aezogcnen, uno mit einigen unbedeutenden
Fährnissen auf ^ 2 ft. z i fr. M . M . gerichtlich
geschaßten, in Moschwalo gelegenen 1 ^ UrbarShu-
be, 5ul) Nect. 3?r. 268, mit Wirthschaftö. uno
Wohnqebäuden, 5,id lIansc. Nr. i 9 , gewilliget,
uno zur Vornahme der öffentlichen Versleigerung
d«e Taasatzunqen auf den 29. Ju ly , 2c/. August
und 2g, Sept. l. I . , jcderzett vormittags zu den gs«
wohnlichen Amtssiunden mit dem Neyfatze ange^
ordnet, daß, wenn die Realität sammt den Fahr»
nissen. weder bei der ersten noch zrreiten Tagsahung
um oder über denSchähungswerth anMann gebracht
werden tonnte, selbe bei oer dritten auch unter
der Schätzung bintarigeacben werden würde.

Die Licicationsbedingnisse tonnen in der Kanz«
ley eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottfchee den 26. Iuny 162g.

Z. 79?.. (3) G d i c t. Nr. I l 5 .
Von dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Sa«

venstein wird bekannt gemacht: Daß in Erledigung
des am i» . April 1629, eingereichten Gesuches,
mit Bescheid vom ,3. April d. I . , ^ h l " 3 , auf
Ansuchen des Gregor Peter Iurael von Loog, in
die Feilbietung der, dem Mathias Kamnitar zu
Motschiunu gehörigen, in die Execution gezoge«
nen, und auf 4?» N- M . M . geschätzten Reali.
taten, als: der unter die Herrschaft Tiffer, 5ul,
N c r ^ ' N r . »2N4, desqrechtmäß'gen Bergholdschaft
sammt dabc'i besindlî d^N Wohn . und Wirthschafts.
Gebäuden, der dahin, 5lib Dom. Nr. 266439»
zinsbaren Dominical - Nealität; endlich der, der
Herrschaft Ratschach. 5ud Urb. Nr. 22, i35 , i6c>
und B e r g ' N r . 4Z, dic..sidaren Ueberlandsgründen
gerMiget, und zur Vornahme der öffentlichen
Versteigerung die Taqs^ungen am25. M a « , am
25. Iuny und am 27. Zulo l. I . , jederzeit Vor-
mittags in den gcwdhnllcd^n kmMunden ,m Orte,
Motschiunu, mit dem Beisahe anberaumt, daß,
»^enn diese Realitäten bei der ersten oder z^ettcn
Tags^tzung um oder üdcc den ^ckahunqswetth nickt
an Mann gebracht werden sonnten, selbe bei der
dritten auch unter der Schätzung hlntangegeben
werden würden.

Dessen die allfälUg 'mtadulirten Gläubiger
verständiget, und die Licitationsbedingnisse bei die«
sem berichte eingesehen werben könne,?..

B'zirksgellchtSaven^em ^m »3. April »82g.
A n n e r k u n g . Bei der crstm und zweiten

Feilbietungs'Tagsahung hat sich tein Kauf«
lustiger gemeldet.



Bon der Bezirks < Obrigkeit Rupertöhof zu Neustadtl rceldcn nachstehend abwesende mllltälpftlch.
t'lye Individuen, als: ,̂

Beschaffenheit
T a u f ' und Zuname C h a r a c t e r ^ G e b u r t s o r t P f a r r der

?-z Abwesenheit.

Joseph A m b r o W t s c h Bäckergesel le , 9 ! N e u s t a d t l Nevstadtl mit Paß in consc.
' l Staaten.

Johann Kusi Schlosserlchrjung »9! Sella S t . Michael detto detto
I^cob Sckuftalitfch Rlämer 2nl Rumnnnsdotf Waltendorf mit Pah in Sachsen.
Georg Pennst Bauet 19» Pechdorf C t . Michael ohne Paß unM-wo-
^oscpd - numbel „ 19» S t . Georgen hönigstcin detto
I ° l ' vb Wursäial .. '9 Untcrschwcrenbach Stoppitsch detto
Geo»q Bofchufcv ^ ,9« Ol/chouza S t . Banhel detto
Andra Kczlan „ ,g Thomas^orf Weihtirchen detto
Johann Gorenz „ 2>l Etreine " detto
Fran, Wutschar Knecht 2Zl ^ ^ ^ ^ S t . Peter detto
Martin Ivantschitsch Bauer 23 ^ ' ^ f^ E t . Margareth detto
Michael Sorran ^ 25 Kleinzitava Et . Michel detto
Andra Ienttsch Kramer 23 Prapretsche Waltendorf detto
A "? . ^ " ko Bauei 2̂5 UlschnaseNa Töplitz detto
Matblas Pcrfche ^ ^ b Echühendorf S t . Margareth detto
Iobann IereNe ^ 25 Thomasdorf Weihlnchen detto
Martin Ttrlfä)eg ^ 26 hcpfenbach hönigfiein detto
MaldiaS^ole K ^ ^ 26 Echlebech E t . Peter detto
Jacob Smrelar Nauer 26 Seidendorf « detto
Matthäus Schager RothgärderqefeNe 26 Unterforst hönigfiein detto
Hlanz Turs ^ ^ ^ « 26 ^rnassenfeld S t . Barthel detto
3"°"^A . P°tafchenbrenner.2? Monichsdorf Töplih tetto
Joseph Gralland Rauchfangkehrer.
Martin n r l ^ . f ^ . ^ ^clelle 27 Neustadt! Neustadt! detto

Knecht 27 Oberch ^ 'p l iy detto
^ o l Ä 3^e)ufchnfch Bauer , 26 Hereindorf S t . Margareth detto
An°n A ^ « b ^ . , Knecht 26 Unterstrascha Prctschna detto
"nton Schusteischltsch „ ^ 29I Stadtberg S t . Pcter detto

r e r s ö n N ^ " ' ? " " " vier Monaten 2 Daw dieses Edicts so gewiß vor dicse Bezirks. Obrigkeit'sich
die ers ter«^ - ^ " "^ über ihre bisherige Abwesenheit sick zu rechtfertigen, als-rridrigenS sowohl
^ n / n ^ .-" ""^achtet ibrer legalen Abwesenheit, ri>eil bei der am 17. d. M - bierorts statt gefun<
l i « / . ^ I s . k " "^ ^"^ sle Suplenten gestellt worden sind, als alle Uednqen als RelrutirungsNücht.
^ ^ / ^ r « ^ " " ^ "ls solche behandelt, im Falle deren körperlichen Untcwglichkeit zum Mi l i tär -

Re'i?ss s>Ä k'> bcstehönten Paßvorschliften sirenge bestraft w^den wülden.
^e^rss .^ l ' r ta fen Rupertshof zu Neustadtl am 26. Juno '62c,.

z. Z. i ) 2 ^ . (Z)

E d i c t .

Wom Bezirksgerichte der k. f. Gtaats-
hcrrschaft Lack rvud hlemit allgemein kund
gemacht: Man habe über Ansuchen der Eli-
sabeth Nasiran von Lack, m die Ausfeni-
Sunz der Amortisations-Edicte, hinsichtllch
nachstchcnder, auf dcr dem Caspar Kallan
a n d e ' ^ ^ 6" Vurgssall, Haus-Zahl 37, l:e-
Hub haf <!" Gute Bur.siall zinbbaren" , l Z ,
t l e n e r ^ k ^ ' "Ver lus t gera-

' ^ ^ ' ^ / a s p a r ' K a s s a n , ,u Gunsten
der Btttstellennn, M.t ter Maria Ster-
nard, ausgestellten Schuldscheines, ääo.

lg . Iuny i 3 i 5 , pr^LQ. K0. Map 1623
pr. IZo ft. dann,

2.) der zum Vortheil der Elisabeth Nassran,
haftenden Abhandlung nach Maria Ster-
nard, 660. 26. October 1822, et 3u -
s,c>rprgonolclw , 3 . May 1 8 2 I , auf obi-
gen Schuldschein bewilligt.

Es werden daher alle Jene, die auf die-
se angeblich m Verlust gerathenen Urkunden
em Recht zu haben vermeinen/ hiemit auf-
gefordert, bmnen einem Jahre, sechs Wochen
und drcy Taaen, daeselbe so gennß bey die-
sem Gerichte anzumelden, widrigens die ae-
dachten Urkunden für null und nichtig erklart
werden würden.

Lack den ic». October 1L26.
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Z. 796. (5)

F e i l b i e t u n g s . W i d e r r u f u n g .
Das delegate Bezirksgericht haasberg macht

hiemit bekannt; daß es von den auf den 17. July,
dann 3 i . Jul i und 14. August l. I . ausgeschriebe-
nen Feilbietungötagsatzungen in der Executions Sa-
che, des Caspar suöner, wider Herrn Wolfgang
Grafen von Lichtenberg, Inhaber der Herrschaft
Schneeberg, wegen erfolgter Zahlung sein Ab-
kommen habe.

Bezirksgericht haasberg am 1. July 1829.

Z. 793. (3)
D iens tes , Ver le ihung .

M i t Ende des Monats September d. I . ,
wird bei der Bezirksherrschaft Kreutberg ein
Steuereinnehmer, zugleich politischer Actuar,
aufgenommen. Die dafür sich Bewerbenden ha-
ben ihre gehörig belegten/ an die Herrschafts-In,
habung stplisirten Gesuche bls i 5 . August V . J . ,
Portofrey anher zu überreichen; die näheren
Aufnahmsbedingnisse aber können in dem Zei-
tungs-Comptoir eingesehen werden.

Bezirksgericht Kreutberg am Zc>. I u n y
1829.

Z . 795. (3)
P a c h t o e r s t e i g e r u n g s « A n z e i g e .

I n Folge löbl. k. k. Kreisamts-Bewilli-
gung vom Zo. May und 2^. v. M . u. I . ,
Hä Nuin. /;662 et 56gl) , werden nachstehen-
de, der Gtadt Neuftadtl eigenthümlichen Ge-
falle, a l s :

».) Das städtische Weinaufschlag - "
2.) „ Standgeld-
3.) ^ Commun-Getre'tdmaßerey.
4.) „ Obst- und Salzssand- Gefall.
Z.) „ Leinwand-und Lodenmaß-
6.) „ . Weinmaßerey -
7.) „ Laubbrechen-
8.) „ Gerichtsdieners-Haus sammt dabei

hesindlichenGemüßgarten und Wiese.
y.) Die städtische Fleischbank.

10.) „ Ziegelhütte.
11.) Der beider ziegelhütte befindliche Acker.

Am Z. des künftigen Monates August
auf dre» nacheinander folgende Jahre, d. i.
vom l . November 1829 bis I i . October i832/
vorerst im Einzelnen oerstelgerungsweise, und
wenn sich Liebhaber finden, auch zusammen
mit dem Beisatze in die Verpachtung überlas-
sen werden, daß die Pachtbedingmsse vor der
Versteigerung oder auch früher in der Stadt-
kanzley zu den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden können.

Vorstehung der landesfürfllichen Kreis-
Stadt Neustadt! am 2. July 1629.

Z. 797. (3) S d i c h
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg

wird bekannt gemacht: W seye über das Gesuch
der Grundobrigkeit Scharfenberg und Neudorf,
wider ihren renitenten Unterthan, Kaspar Schunta,
zu Schütt, wegen an Urdarsgaben schuldigen 112 ft.
54 H4 kr. und Nebenverdtndllchseitcn, in Folge
Ermächtigung des lödl. t. k. Krcis^mts Neusiadtl,
6äo. 16. October ,82a v. I . , Nro. 6^55, in die
executive Feilbietung, der dem Ocigen gehörigen,
der Grundübrigteic Scbarfcnderg und Neudorf,
5ul, Urb. Nro. 2ü dienstdaien ganzen Hübe zu
Schütt, gewilliget rrorden. Zu diesem Onde wer.
den drei Feilbiecungstagfatzunaen, und zwar auf
den 25. I uny , 26. July und 2ä. August d. ^ .
jederzeit Bormiltagö von 9 t?is »2 Uhr im Orte
der Realität, mit dcm Anhcinge onbcrciuml, taß.
fatts dieft Re^luät wcccr bey der ersten noch
zweiten Fcildietu«igstagsahung um oder über Len
Sckähungsrverth nicht angebracht werden könnte,
diese bey der dritten ouch unler der Echäßung
hintangegeden werden würde.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den '2 .
May 1829.

A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbietung hat
sich kein Kauflustiger gemeldet.

3- 757. (3) "
Weingeschi r re zu ve r kau fen .
I n dem Hause Nr. 2 i 5 , in der Herrens

Gasse zu Laibach, sind mehrere im besten Zu-
stande befindliche Weingeschirre aus freyer Hand
zu verkaufen / als:

1 We»nfaß zu 25 N . öfter. Eimer,
1 „ ,, 26 „ „
1 « « Ha ,, „
5 « « 7^ « ,»
1 ,, ,» 92 « „
I ,. « ic>c> „ „
1 „ ,, ^ ^ ^ ?» «
1 ,, « ^ l)^ ,, «
1 „ ,, 110 „ „

Diese sämmtlichen Fässer sind größten«
theils neu, aus eichenem Holze, nach Verschie-
denheit der Größe entweder mit 6 , 8 oder 12
sehr starken eisernen Reifen verschen, und blei-
ben bis zum Verkaufe mit Weinvorrathen ge-
füllt. Wer solche zusammen oder einzeln zu kaue
fen wünscht, beliebe sich um das Weitere im
bezeichneten Hause zu erkundigen.

Lalbach am 24. Iu t i p 1829.

3^790. (3) ^ " ^ ^7
W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .

I n dem Hause N r . 267, »n der Sp i ta l -
Gasse, ift auf künftige Mlchaelizeit im zwei-
ten Stocke rückwärts ein Quar t ie r , bestehend
aus zwey Zimmern, Küche, Speisekammer
und Holzlege, zu vergeben.

Das Nähere erfahrt man ebendaselbst
bey der Hauseigenthümerinn.


